
Intelligenz Vlatt Mr Uaibacher ^eitunO
M?- 44.

Dienstag ven 13. A y r i l 183ft.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
3-2^2. (4) ,

N u a r t t e r!
das in der Gradischa-Vorstadt, hinter dem Ballhause, Haus-Nr. 35, besiehend
aus dem ganzen oberen Stocke, namlch: aus sechs Zimmern, einem Vorsaale, zwel

Küchen, zwei Holzlegen, zwei Pnvetten, einem Keller und Oberboden, ist

von e5,esrgi bis M i c h a e l i 1830 um 70 st. A . M .
in Aftermiethe zu vergeben. Das Mehrere erfragen Liebhaber bei dem Bewohner

desselben.

N i r i t a t i H n.
A m 4. Mtazz d. M. und die nachfolgenden Tage wird in der Gradischa-

Vorstadt, hinter demBallhause, Haus-Nr. 35, im obern Stocke, eine Licitation
aus freyer Hand abgehalten werden. Bei derselben werden Zimmereinrichtungen
aller Ar t , vorzüglich eine sehr schöne Garnitur von einem Sopha, zwei Poltrons
und zwölf Sessel, (Nußholz mit kirschrothem Brünell und Federn) dann andere
moderne Sopha's, Sessel, Diversi-Tische, Secretärs, Toiletten, Kommod-, Hän-
ge-, Bücher-, Speis- und Nachtkäsien, Bettstätten, Spucktrüheln, :c., (alles
theils N u ß - , theils Kirsckholz) dann Stock- und Wanduhren, moderne Bilder und
Kupferstiche, Spiegel, Gläscr, ein kleiner Luster, ein Oboe, zwei Flöten und zwei
Guitarren, zwei Wind- und eme Bolzbüchse, dann ein vollständiger Meßapparat
sammt Kasten, Diversi-Küche- und sonstige Hauseinricktung, wie auch eine sehr
schöne Waschmangel, dann ein fein Merplattirtes, vollkommen gutes Pferdgeschirr
für ein Pferd, wie auch ein ganz neues, noch ungebrauchtes, modernes

Vo^5ellaiy-Kervire
auf 12 bis 18 Personen, nebst 18 gleichen Kaffchfchalen, alles aus der k. k. Wiener
Porzellainfabrik, nebst andern Kaffehschalen und Zuckerdosen, gegen gleich bare Be-
zahlung hlntangcgeben werden. .

Anmerkung. Auf das Ponellam-Service und die kirschrothe Meut>el-Ein-
ricktung werden auch früher unter der Hand Anbote angenommen, wenn
es Liebhaber wünschen.

3.397- <') ^ . Nr<2244.

Vom Bezuks - Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! wlvd allen Jenen, welche auf fol«
gende, auf dem Joseph Iessenk^schen, zu
Neustadt!, 5uk Consc. Nr. »67, gelegenen,
der Etadtgili Neustadt!, 8nl> Rect. Nr. 97,
elndienenden Hause sammt An« und Zugehör
»ntabulnten Beträge, als:

2.) des Stephan Grabner, Verwalter, aus
der GchuldobllgaNon, ääo. 1.^ m ât>.
10. Iu lp i7S7, pr. 100st.;

b.) des Franz Urbals von S t . Ruprecht,
. aus der Gchuldobllgation, clclo. ß.

März, inda^ulaw io. November ^767,
p r . 3c> ss.;

c.) des Martm Sämann von Dobrouska-
vaß, auS der Schuld^bligatlon, äcio.
16., intad^aw 17. August 1790, pr.
L9 st- l5 kr.; und

ä.) des Stephan Grabner, aus der Schuld-
Obllgatlon, ääo. et. intaduialo I . Map
179Z, pr. 20 fi.,

einen gegründeten Anspruch zu machen v l l -
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meinen, hiermit aufgetragen, ihre dießfalli-
gen Rechte und Forderungen so gewiß bmnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
geltend zu machen, als sonst nach Verlauf
dieser Frist die erwaynten Schuldbriefe auf
weiteres Ansuchen des gegenwärtigen Hausbe-
sitzers, Joseph Iessenko, ohne welters amor«
tlsirt werden würden.

Neustadt! am 7. December 1829.

H. Zu«. (2) Nr. 486.
Bon dem k. k. Bezirks - Gerichte der Um»

gedungen Laidachs rrnd bekannt gemacht: OK
sey über Ansuchen der Mar,a Iamnig von Zaoer,
als erklärten Erden zur Erforschung der Schul»
denlast nack tem am 3. December 1629, zu
Zayer verstorbenen J a c o b I a m n i g . die Tag-
sahung auf den 20. April l. I . , Vormittags
um 9 Uhr vor tiefem Gerichte bestimmt wor-
den, beo rrelcber aNe Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrun»
de Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so gc.
wiß anmelden und rechtsgeltend darthun soNen,
tridrlgens sie d;c Folgen des §. 6^4 b. G. B . ,
slch selbst zuzuschreicen haben werden.

Laibach am 24. März iL3o.

Z . 592. (2) ail Nr . H u .
F e i l v i e t u n g der M i c h a e l Kauka'schen 3 j4

h u b e z u K r a f c h z e .
Die von dem unterfertigten Bezirks - Gench.

te durchSdlct vom 29. October v. I . , Zahl ,23o,
ausgeschriebene executive Feilbietung der Michael
Kauka'fchen i j 2 , rectius 3^4 hübe, sammt An«
und Fugehör wlrd, nach -dem das hohe Oderge«
richt den eießgerichtlichen, vom Ereculen Michael
Kauka, recurirten Feilbietungsbescheid, cltl«. 29.
October v. I . , Hahl i23o, mit hohem Decrete,
liäo. 6. Jänner d. I . , Fahl 16664 , zu bestäti»
Ken befunden bat, neuerlich auf den 27. Februar,
3o. März und 3o. Apri l d. I - , jedesmal von 9
bls »2 Uhr Vormittags mit dem vorigen Anhan»
ge ausgeschrieben und zugleich bemerkt, daß sol<
che in I^uco der Realität abgehalten werden wird.
Wozu die Kaustustlqen mit dem vorigen Berfahe
zu erscheinen hlemn eingeladen werden.

Bezirks. Gerlch-t zu Egg ob Podpetsch am
25. Jänner ltt5o.

A n m e r k u n g . Da auch bey der zweyten Li»
citation kein Kauflustiger erschien, so wird
nunmehr zur lrttccn oben ausgescd riebe«
nen ssfllrielunqs; T^gfaoung mit dcm Ve«
merken geschritten, daß ^e F^drniffe^ey
der cr«?cn an M i n n ssebrack'l worden Nno.

Z. 3g3. (2) Nr . 4^7»
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte zu (3gg ob Pod,
petsch, als Personal - Instanz wird hiemit be.
tannt gemacht: Cs babe ü>'cr Ansuchen des Mar-
l in Iglnfch von Prcvoje, ĉ6 praescniatc» ,. April
i s3o . Nr. 417, wider Bandclmä Zircer, ins»
gemcln Schuicknia. von Feldern, dann mit Be>
rriNigung ter löblichen Grundobrigkeit Gut Lust«
lhal und o.r sämmtlichen Sahgläubiger in die
excculioe stückweise Veräusskmng der dem Orec«,'.»

ten Barthelmä Zirrer, annocb gehörigen, zu ob.
belobtem Gute, suk Urb. Nr. 94 , unlerthäni.
gen Grundstücke, als:
deS Ackers na Lrc>g, im Schätzungswerthe von

, 3 o ss.;
des AckerS n» V « K , im Schätzungswerthe von

60 ft. ;
der Wiese 3c^no5cl,Lt, im Schähungswerthe non

i9a ft.;
des Hausgartens nebst Obst'und des Krautackers

mit den hierauf stehenden Wohn« und Wirth»
schafts - Gebäuden , im Schähungswerthc rsn
'94 ft.;

dann enclich des halben Waldantheils v ^ d ^ -
veck, nebst Huthweide, im Schähungswerthc
von ,3 ft. ;

wegen aus dem wirtlMaftsämtlichen Vergleiche,
cic^n. ,4. Fcbruar. t.'t int«dulaw 28. April ,62«,
schuldigen 22a ft. M . M . , nelst Interessen uno
Unkosten gewilliget, und hiczu die Tagfayunacn
auf den 6 M a o , 6 Juno und 6. July d. I . ,
Vormittags von 9 bis »2 Uhr in I^nco Feldern,,
mit dem Beofahe bestimmt, taß, Falls man die«
fe Grundstücke nebst Wohn < uno W'.rtdschafts«
Gebäuden, weder beu der ersten noch,zweiten
Feilbietungs ° Tagsahung um den Schahungs'
werth oder dalüber an Mann dringln könnte,
solche bey der dritten und letzten auch unter dem«
selben hintangegeden werden würden- Wozu die
Kauflustigen mit dem Bemerken eingeladen wer«
den, daß sie d,e diehfälllgen.L>c!t^t,onsredin^nisse
alltäglich, auch vor der Licilation zu den gewöhn-
llchen Amtsstunden aNhicr e,nsehcn könne".

Bezirks « Gericht zu G^g ob Potpetsch am
2. Apri l »ö5o.

Z. 367. s2) 3(j ^. I » . 298.
F e l l b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Bezirkö-Gerichte der hkicschastFreuden,
thal wird hiemit bekannt gema^r; Os habe in
Erledigung der Zuschrift des lobi. k. k. Nezirks,
gerichteS der Umgebung Laibachs, 6<io. »5. Fe-
bruar »Löo, Fahl 225, zur Vornahme der in
der Executionssache des Mar t in Sonz, Handels»
manncs zu Laibach, wider die Eheleute Mart in und
Helena Scrnou von Hried bey Oberlaibach, mit
dem Besckcioe vom i5. Februar l. I . , bewillig-
ten Versteigerung der zu Hrieb bey Oberlaibacd,
»üb (Zonsc. Nr. 21 liegenden, der fülst!'ischMi«
chen PfalH Laidach, 5ud Rectifi^. Nr. 176 dienst«
baren, auf ,6o st. gerichtlich geschätzten , j3 h u .
be, dann der auf 7 ft. n fr. geschätzten Fahr.
N'ste. ob aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom 4.
März 1626, schuldigen 200 ft. c. ». < .̂, die dreo

. Tagsahungen auf den 11. M a y , 12. Iuny und
»2. July l. I . , jedesmal Früh von 9 bis »2 Uhr
in I^aca hrieb, mit dem Anhange anberaumt-
daß die feilgebotenen Gegenstände bey der ersten
und zwectcn Feilbietung nur um oder üder den
Sckähungswerth, bey der drillen aber auch un»
ter demselben bintangegeben werten.

Die umständliche Schähung und die Licita.
tionsdedingn'sse können täglich in dieser Amts«
kanzleo klngösehen weiden.

Bezn lö . Gericht Fieudenthal am8 27< Fe»
bruar iL5o.
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^ i l . - 26I. Nr. 285.
« e l l b , e t u n g s . Gesuch.

e«>! «>>!«r,,en, zur löbi, h»„s^"s, ?^m;3 ' " '

d° , samm. An .un ' ^ g ^ ' ^ ' ^ . ^ " '
E<t>äh..ng«w«,he r°n N 4 ' " 1/ss ff"^"l°n
wiMgei worlcn, ,u welchem N°hu!e di° 3° ' °

Otte hor,ui, mi ! dem Verfaß lVss «s. . V '^"
d.ß, wem. lie ,u °erä«ff„^e N ' " "> '
b°, der «l,<en noch ,m°ri° Feilbiew^ " " ° ' "
über °e„ Nchz°u„»Z,i,„!b ^n ?p ^ " ^ " "
w°r»en foüte, l°!ch° b«° der " , . . 5 " " . " ' ' " ' b '
l,°ms°!bcn «„t«,.,, ,«r°en " i r d " ° " ^ " " ' "

. L e i l d i c t u n ^ z . F e i l t ^ ' ' ' " '

te tan^" ,^^. '^d°f7ä7^dmn°mh»r. wird
.°s.u^u„t;^n'^uw Ansüßen,„^

- " . 103 dlcnstdaren , auf 610 ft. , aeschäbten
^ss .". ? " ^ . 2" Munlendorf , dann der dabey
d n ̂ ? ^ " ^ ' " " " ' Weingeschirr bestehen-
auf den ) " ' ^ ^ " . ' ^ ^ " " ^ . die«" d.e Tagsayung
Munsen.^s ^" ^ ^ " 3rub 9 Uhr -.n l"«.3

den d.e Kaufiust.gcn m,c dem Beofüaen in o.e
Kenntnlß gesetzt, daß die dießfäliigen Licila-
tlons« Vedmgnlsse hierorts eingesehen werden
tonnen.

^ Bezirks- Gericht Thurnamhart den 27. März

« > ^ ^ u t b a r u n g.
?lv/il , ^ " ^ Obrigkeit Adelsberg wird

^ n ^ r ^enchausschrottung sen ,. Mao >83c>,
blS leßlen April ,63, , f«r den Mn lc Ade's,
becg, und denen zur M,luäcbequ" ! » . . .» /
thcUtcn Ortschaften ein Uebere^ommen 'getc ^
fen werden, »relches auf tie wodlfeiic^ . > ̂ ^
Bedienung des Publikums ad?ielt ' ' ^

Diejenigen getrerdskündiaenFleis^''..che sich zu dieser we '

lcn, haben an obberübrtem T?a und ^ . ^>" ^ ^ '
Anttäae;um Prot.coll ,u a7b?n ss^ ' ' ^ ' ^ "

Bezuls. Obrigkeit Adelsderg am 6. Af l i l

Z. 396. l2) N r . 266.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-
chen des Herrn Or. Ore l , Curatoren dcr min-
derjährigen Maria Scwverth und ihres unge-
bornen Erben / als erklärte Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am Zo. Au-
gust v. I . verstorbenen Franz Schiberth zu
Artlzhe, in der Pfarr S t . Georgen, dle Tag-
satzung auf den 4. May z IZo, Vormittags
um 9 Uhrvor diesem Bezirksgerichte anberaumt
worden, bei welcher alle Jene, welche auf dle-
sen Verlaß aus was «mmer für einem Rechts,
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen/ solche
so gewlß anmelden und rechtsgelter.d darthun
sollen, widl-lgens sie die Folgen des §. 8 l ä
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben wer-
den.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den 1.
Apri l 18Z0.

!^. Za8. (2) N r . 22 /3 .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
ssadtl wird allen Jenen, welche auf dle, auf
dem Ioscph Wehapv'schen, zu Neustadt!, »ud
Eonsc. N r . 9^ gelegenen, der Stadtgllr Neu«
stadtl, 5nk Recl. Nr . 6 , 5ä ̂ ^ loä dienst-
baren Hause sammt dazu gehörigen Entltaccn
intabullrte, an die Anton Germ'sche Pupillar-
majsa lautende Hchuloobllgation vomZo. Octo-
ber 1777, intadniara 2 ! . März 1778 pr.
20c» st. H o.!o Inlere^en/ einen gegründeten
Anspruch zu machen vermeinen, hiermit auf-
getrag?n, lhrc dießfalllgen Rechte und Forde-
rungen so gewiß binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, geltend zu machen,
als sonst nach Verlauf dieser Frist der ober.
wähnte Gchulobncf auf weiteres Ansuchen des
gegenwärtigen Hausbesitzers, Joseph Wchapp,
ohne welters amortlsirt werden würde.

Neustadt! am i l . December 1629.

3. 59^. (2) Nr . Z53.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chclstätten zu Krainburg wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen der Ursula
Markunvon Untervellach, wlder denSterh-n
Kastrun, Vormund der Gregor u^d Urwl3
Nrbanlsch'ichlN Pupillen von Oberve3ack , we-
gen schuldigen ioc> ss. k. W . oder85f l .D. W .
nebstRechtbkoftenersatzepr. i st.^3 kr. 0.5. c.,
in die executive Fellbietung der, dem Gregor
ind Ursula Urbantsch'schen Pupillen gehorl-
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gen, zu Vellach gelegenen, auf den Betrag
U0N Z2I st. »5 kr. gerichtlich betheuerten, der
Gül t Wern ig , «nl> Urb. N r . i dienstbaren
i j 4 Hübe sammt A n - undZugehör, gewllli-
get, und deren Vornahme auf den 20. Apr»l,
21 . May und 22. I u n y l 6 3 o , jedesmal Vor,
mittags 9 Uhr l,n Orte der Realität mtt dem
Beisätze anberaumt worden, daß die erwähnte
Real i tät , wenn solche weder bel der ersten
noch zweiten Fcllbtetungstagsatzung um den
Schätzungswerts oder darüber an Mann ge«
bracht werden könnte, bei der dritten auch
unter demselben hmtangegeben werden würde.

Wozu die Kauftustlgen, insbesondere die
Tabularglaubiger nnt dem Beisätze zu erschei-
nen hiemlt eingeladen werden, daß die k>cl»
tatlonsbedingnlsse täglich m dieser Gerichts-
tanzlev eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Mlchelstatten zu
Krainburg den 2a. März l83«.

Z. Ü77. (3) 3lr »»»9.
E d i c t .

Von dem vereinten BezlrksgeriHte Neudeg
wird anmit betannt gemacht: Gs fty auf Unsu»
lven (er Mar ia Hrovalusch, gesehl,ch>e Vormün»
derinn «hrer Kinder Ios.ph, Franz. M a r i a . An»
na und Franzlsta, und des gerichtlich aufgcsteN»
len Verlahcurator Ignaz Feichtinger, in die öffent-
liche Versteigerung der zum Verlasse des Tbomas
hloralltscd zu 3ieueeg seel. gehörigen Realitäten,
und zwar: des Weingartens zu Mlgauzberg nebst
d«m dabei befindlichen hause und Weinkeller, der
darin befindlichen Fährnisse und Welngefchirre,
dann 07 Eimer Wein von der »629 Fechsung,
gewiNiget worden.

Zu dieser Versteigerung wird die Feilbietungs«
tagsatzung^des Weingartens zu Migauzberg sammt
Haus und Keller auf den ^3. Apr i l , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, dann Nacdmlltags von 5 die 6
Nhr, der Weinvorrath und Fabrn'sse desNmml,
rrodei sich nach vollzogener Verstelgerunst die
obervorniundschaftliche Begnehmigung vcrdeyalten
rrllt.

Es werden daher aNe Iene, welche diese Rea«
lität und Fahrnisse an sich zu bringen gedenken,
an odbestimmten Tagen und Etunoe im Orte
Hlizou22 zu erscheinen voraeladen.

Die Versteigerungsveoingnisse tonnen bei die.
ser Vormundschaflsdehölte in Len gewöhnlichen.
AmMunoen eingefthen werden.

Vereintes ÜeliltSgencht Neuleg den24M., rz
i33o.

Z. 233. (2)
A n k ü n d i g u n g .

D i e S a u e r b r u n n e n - u n d B a d e a n -
stalt i n Fel lach b e t r e f f e n d .

Die Trink«, Bade« und Molkenkur bey

denen fünf Mineralbrunnen in Fellach, im
Bezirke Markt Kappet, im Klagenfurtev. Kreis,
wird mir 1. May d. I . wieder eröffnet.

Indem dieß die Unterzeichnete hiedurch zur
allgemeinen Kenntniß bringt, verbindet s,e
damn die Bitte an die verehrlichen Gäsie,
welche in der bevorstehenden Badezeit die Cuv-
anstalc besuchen wollcnj, derselben ihre Be-
stallungen für die Zimmer, wo möglich, weni-
ge Tage vor ihrem Eintreffen in Fellach m,t-
theilen, um dieselben nach Wunsch gehörig
zubereiten zu können.

Die Preise der Mineralwasser, dcr Bar
der, der Kost und Wohnung für die in dc».
Anstalt wohnenden verehrten Herren Gasti.
sind nachstehende:
Für eme volle Sauerbrunnfia-

sche, verpicht . . . . — fi. ß ^ .
„ eme volle fremde Sauer«

brunnfiasche, verricht . — „ 3 ,
,, eme verpackte Kiste mit 25

Flaschen 3 „ 20 „
„ eme verpackte fremde Kiste

mit 25 Flaschen . . . , „ 3c> „
,, ein Glas Sauerbrunn mit

Zlegenmolken . . . . — „ Z ^
^ ein Glas Limonade . . — „ ^ „
^ ein Stahlbad von Sauer-

brunn mit Bademantel und
Leintuch _^ „ 2^ ^

^ em gewärmtes Bad von Sau-
erbrunn mit Bademantel und
Leintuch — ,. 24 „

„ ein großes Zimmer mit Ein-
richtung und Licht, taglich — „ Z6 „

„ ein kleines Zunmer mit Ein-
richtung und Licht, taglich — „ i 5 ^

^ eine Kammer mtt Einrichtung
und Licht, täglich . . . — ,̂  2/^ «
ein volles reines Bett . . —. ^ ^^ ^

^ ein volles ordinäres Bett . — „ 6 „
,. ein Mittagessen von 6 bis 7

Speisen . . . . . . — „ 2o „
„ ein Abendessen . . . . — „ 20 .,
^ Stallgebühr für ein Pferd — ,. 3 ,.
„ Wagenstellung . . . . — „ 3 ,,

Um die möglichste Billigkeit zu erzwccken,
werden in den Monaten M a y , I unp und
September, die Bäder nur 20 kr., die Zlm-
mer und Betten nur zur Halbscheide der cbi-
gen Tanffe berechnet.

Saucrbrunn ist hier zu haben beym^hn'M
Simon Peßiack.

Clara Peßiack.


